Cannstatt Study Hour

2. Quartal 2016: Das Evangelium nach Matthäus • Lektion 8: Petrus und der Fels

Merkvers: 
Mt 16,15
21. Mai 2016
Mt 16,13
Jesus ist wieder Richtung Norden gereist; Caesarea Philippi außerhalb von Galiläa; die Gegend war historisch die Nordgrenze Israels (Dan)

Lk 9,18: Jesus hatte gerade alleine gebetet


Menschensohn: Ist bereits im Grunde die Antwort; kommt von Dan 7,13; vor allem im Mt-Evangelium oft verwendet: 8,20; 9,6; 12,8.32.40; 13,37.41 etc.

Mt 16,14
Johannes: Herodes hatte gerade erst dies vermutet (Mt 14,2)


Elia: gemäß der Erwartung bzgl. Mal 3,23


Prophet: siehe z.B. Joh 9,17

Mt 16,15
Jesus stellt die Frage, weil die Jünger mehr Erkenntnis haben als die Menge (siehe Mt 13,11)

Mt 16,16
Petrus hat einen der besten Momente seiner Vor-Kreuz-Erfahrung


Er identifiziert Jesus als den König von Ps 2,2.6-9; schon vorher z.T. so bekannt: siehe Mt 14,33; Joh 1,49, Joh 6,69


Petrus Bekenntnis ist Zeugnis Seiner Beziehung zu Gott: 1. Joh 4,15; Es ist der Glaube des Überwinders: 1. Joh 5,5

Mt 16,17
Glückselig: siehe Mt 5,1ff; Jesus redet ihn an, wie bei ihrer ersten Begegnung: Joh 1,41.42

Diese Erkenntnis kann nicht durch menschliche Weisheit erworben werden: siehe Gal 1,11.12; 1. Kor 1,18-24;2,6-10; siehe Mt 11,25-27


Erfüllung von Jes 54,13

Mt 16,18
bewusste Parallel zu V.16; Die Aussage von Petrus muss also mithinzugezogen werden. 


Petros: Stein, der geworfen werden kann


Petra: Felsen, der fast unbeweglich ist (so z.B. bei Homer); auch für den Grabstein von Jesus (Mt 27,60)


Mt 7,24: Die Worte Jesu in der Bergpredigt




Röm 9,33: Der Stein des Anstoßes: Christus; siehe  1. Petr 2,8!!)




1. Kor 10,4: Der geistliche Felsen, der Israel begleitete: Christus




Vgl. auch 1. Kor 3,11: Christus und eben nicht Petrus (vgl. 1. Kor 1,12)
Pforten des Totenreiches: Zitat aus Hiob 17,16! Dort der Ort der enttäuschten Hoffnung; Jesus sagt: Die Gemeinde, die auf Christus gebaut ist, wird niemals ihre Hoffnung verlieren!

Jünger hofften auf den König Jesu (siehe Mt 16,16); wenn sie bei Christus bleiben und an diesem Bekenntnis festhalten, wird ihre Hoffnung erfüllt werden!

Siehe auch 1. Mo 22,17: Verheißung auf Christus; 

Jes 38,10: Symbol für den Tod: Gottes Gemeinde wird nicht sterben!

Mt 16,19

Schlüssel des Reiches der Himmel

Offb 11,6: Die beiden Zeugen (AT und NT) können den Himmel verschließen

Von welchem Schlüssel spricht der Empfänger Petrus selbst?

1. Petr 1,22.23; 2. Petr 1,3.4; 2. Petr 1,19; 2. Petr 3,14-16

Binden und lösen: Mt 18,15-18: kein Vorrecht von Petrus allein, sondern allen Aposteln übertragen; stellt sicher dass Gemeindedisziplin, wenn auf Grundlage des Wortes erfolgt, Autorität hat und mit dem Himmel übereinstimmt

Mt 16,20
weniger als 1 Jahr vor der Kreuzigung; Jesus weiß, dass Vorurteile und Missverständnisse sonst zusätzlich Sein Werk behindern würden

Mt 16,21
Erst jetzt, als die Jünger auch unabhängig von dem Eindruck großer Wunder fest überzeugt sind, dass Jesus wirklich der Messias ist, und sie auf den festen Grund des Wortes Gottes bauen, sind sie bereit für die „enttäuschende“ Wahrheit, die sie auf die große Krise vorbereiten soll.


Jesus erläutert nun die gegenwärtige Wahrheit anhand der Prophetie

Mt 16,22
Derselbe Petrus versucht nun, mit bester Absicht, gegen die Erfüllung der Prophetie anzureden. Hiermit wird deutlich: er ist nicht der sichere Felsen, auf den die Gemeinde bauen kann.
Mt 16,23
Jesu Reaktion ist entschieden: Er sieht Satan hinter Petrus Worten; damit ist bereits vorgeschattet, wie Satan sich in die Führung der christlichen Gemeinde einschlichen wird; unter dem Vorwand, dass Petrus ja eine besondere Rolle habe, um gegen das Wort Gottes zu arbeiten, und menschliche Weisheit über die göttliche Weisheit zu erhöhen.


Petrus tut hier genau das Gegenteil dessen, was Jesus noch zuvor in V.17 lobend erwähnt hat!

Mt 16,24
Diese Worte sind im Kontext der vorigen Verse zu verstehen.


Für die Jünger war das Reich Gottes nur Herrlichkeit und Herrschaft, aber nicht Leiden, Opfer und Verzicht; doch genau das macht das Reich Gottes aus; siehe 1. Kor 13,4ff


Selbstverleugnung: siehe Phil 2,5-9; Jesus offenbart ihnen hier das eigentliche Wesen des Reiches Gottes, dass sich im Kampf (Offb 12,7) mit dem Reich Satans befindet, dessen Prinzipien in Jes 14,12-14 dargestellt sind.

Mt 16,25
Wer sein Leben selbst in die Hand nehmen will, wie Luzifer wird es auf immer verlieren; Wer sein Leben für andere gibt, wird es für immer gewinnen. 


“Selbstverleugnung ist das große Gesetz der Selbsterhaltung, und Selbsterhaltung ist das Gesetz der Selbstzerstörung.” (ST 1. Juli 1897)

“Selbstverleugnende Liebe ist das Gesetz des Lebens” (DA 19)
Mt 16,26
In Christus allein ist Leben: Joh 1,4; Wer gegen Christus rebelliert, kann zwar alles gewinnen, wird aber trotzdem sterben müssen, weil es außerhalb von Gott keine Lebensquelle gibt.

Mt 16,27
Hier wird das Kommen des Messias in Kraft und Herrlichkeit erwähnt: Offb 14,14ff; Offb 19,11ff; doch vorher muss das Kreuz kommen, beides gehört zusammen

Mt 16,28
Jesus will dies einigen der anwesenden Jünger illustrieren


2. Petr 1,16-19: Petrus hat die Herrlichkeit Christi, die Er bei Seiner Wiederkunft haben wird, wenn Er als „König der Könige“ erscheint, gesehen. Er ist Augenzeuge. Die prophetische Hoffnung der Jünger wird sich erfüllen, wenn auch mit unerwarteten Zwischenetappen….

Mt 17,1
der hohe Berg ist wahrscheinlich der Hermon, der direkt dort in der Gegend liegt: über 2800 m hoch; der Aufstieg ist dramatisch anstrengend und schwieriger als bei allen anderen Bergen, die es sonst in Palästina gibt.

Mt 17,2
Aber auf dem Gipfel erleben die Jünger ein unvorstellbar gigantisches Ereignis, sie sehen Jesus mit Seinem verklärten ewigen Körper, so wie Er wiederkommen wird. Der ganze Aufstieg kann als Gleichnis für den schwierigen und langen Weg der Gemeinde verstanden werden bis zur Wiederkunft Jesu…


Angesicht leuchtet wie die Sonne: siehe Offb 1,16 und Offb 10,1

Mt 17,3
Mose und Elia („Gesetz und Propheten“); Symbolfiguren für die Autorität des Wortes Gottes; Elia hatte mit Gottes Prophetie den Himmel verschlossen….


Petrus hatte Jesus vom Plan des Kreuzes abgeraten, doch Elia und Mose stärken ihn darin; Sie wissen bereits, dass ohne das Opfer Jesu auch sie verloren gehen müssen


Für Mose ist es übrigens die Erfüllung einer ca. 1500 Jahre alten Gebetsbitte: 5. Mo 3,23-28!!!

Mt 17,4
Petrus ist außer sich, sagt Dinge, ohne zu wissen, was er sagt…


Denkt der Berg Hermon wäre besonders heilig, dabei ist es erneut, der Felsen Christus, der hier im Mittelpunkt steht

Mt 17,5
Gottes Wort bestätigt die Worte von Mt 16,16; Wenn Jesus Gottes Sohn ist, dann muss man auch auf Seine Worte hören!!!


Petrus hatte bekannt, dass Jesus Gottes Sohn ist, wollte aber nicht auf Seine Worte hören!

Mt 17,6.7
Jesus sagt, was Er allen Propheten gesagt hat (Mose, Josua, Jesaja, Gideon…)

Mt 18,8
Jesus allein: Das Fundament der Kirche ist, allein auf Jesus zu schauen

Mt 17,9
wie in 16,20: Erst nach dem Kreuz ist die Botschaft der Herrschaft und Wiederkunft Jesu wirklich bedeutsam und biblisch richtig fundiert.


Denn Gottes herrliche Herrschaft basiert auf Seiner Opferbereitschaft und Liebe!!!!

Frage:
Bist du bereit, dein Haus auf diesen Felsen zu bauen!
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